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Deutſcher Reichstag
OriginalBericht der SaaleZtg

46 Sitzung vom 5 Februar
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Abg Frhr v Maltzahn bekämpft die Anſchauung daß die
Poſtverwaltung das Budgetrecht des a habe umgehen
wollen Sie habe oft auch aus Nützlichkeitsgründen einem Privat
mann das e bauen laſſen z B um ſich vor der defi
nitiven Uebernahme deſſelben zu überzeugen ob ſeine Lage eine
geeignete wäre Dennoch erkenne er an daß das Geldbewilli
gungsrecht des Reichstages gewahrt werden müſſe Die generelle
Frage ob daſſelbe durch das Verfahren der Poſtverwaltung um
gangen werde könne nicht durch Ablehnung dieſer Poſition gelöſt
werden ſondern müſſe durch die Faſſung einer Reſolution der
Budgetkommiſſion geregelt werden Deshalb ſei auch er für Zurück
verweiſung an die Budgetkommiſſion

Abg a Hagen Wenn ſeit Jahrhunderten die Poſt
verwaltung ſchon in gleicher Weiſe vorgegangen wäre würden
doch nicht ſo viele neue Poſtgebäude nöthig ſein Es handelt ſich
ja hier nicht um Abſchließung von Miethsverträgen ſondern um
die Praxis auf Grund von Miethsverträgen neue Poſtgebäunde zu
ſchaffen Der Herr Generalpoſtmeiſter iſt ein energiſcher Chef und
macht von ſeinen Vollmachten den denkbar weiteſten Gebrauch
So baute er in früheren Jahren aus dem großen Baufonds alles
was ihm gut ſchien ſo weit das Geld reichte Daneben kam er
noch mit Spezialforderungen Es hat mehrere Jahre gedauert
bis die Budgetkommiſſion ihm dieſen Baufonds abnehmen konnte
Die Herren rechts ſind in dieſem Kampfe neutral geblieben
müſſen alſo dieſe Frage mindeſtens für zweifelhaft halten Nun
haben wir uns vorzuſehen daß nicht unter dem Titel Mieths
verträge dieſelbe Praxis die früher beſtand wieder aufkommt
Der Titel für Miethsentſchädigungen iſt in letzter Zeit erheblich
geſtiegen was ich mir aus der Zunahme ſolcher Verträge erkläre
Das Reich hat aber einen beſſeren und billigeren Weg denn ich
kann mir keinen I denken in dem es für daſſelbe nicht vor
theilhafter wäre ſelbſt zu bauen

Abg Frhr v Minnigerode weiſt darauf hin daß mit der
Ausdehnung des Poſtverkehrs vergrößerte Dienſträume in ſolchem
Maße erforderlich geworden daß dieſelben nicht ohne den Staat
durch Schulden zu belaſten ſelbſt gebaut werden könnten Aus
der Verwendung des dem Generalpoſtmeiſter zur Verfügung
ſtehenden Baufonds könne man gegen denſelben doch keinen Vor
wurf herleiten derſelbe habe nur ſeinem Rechte gemäß gehandelt

Nachdem der Referent Abg Dr Frege zugegeben hat daß
die bei dieſem Titel angeführten Geſichtspunkte bei der Berathung
in der Kommiſſion nicht zur Sprache gekommen ſeien wird die
Poſition einſtimmig an die Budgetkommiſſion zurück
verwieſenBei Tit 34 fragt

Abg v Keſſeler an ob es in der Abſicht des Herrn Staats
ſekretärs liegt einen Theil dieſer ausgeworfenen Summe zur Ein
richtung von Poſtſparkaſſen zu verwenden Unruhe links Der

e merkt daß dieſe Frage zu dieſem Titel nicht in Be
ziehung ſtehe

ta atsſekretär Stephan Wenn ich dieſen Fonds in der angedeuteten Weiſe verwenden würde würde man mir in der That

einen begründeten Vorwurf machen können Heiterkeit Die
betreffende Einrichtung iſt nach wie vor Gegenſtand ernſtlicher
Erwägungen nach deren Abſchluß ich mit einer Vorlage an den
Reichstag herantreten werde

Abg Richter macht obwohl dieſer Titel nicht für unvorher
eſehene Anfragen ſondern für unvorhergeſehene Bauten ſei

Heiterkeit ſchon hier darauf aufmerkſam daß gegen die
die ſchwerſten wirthſchaftlichen Bedenken erhoben

würden
Die Poſition wird genehmigt Damit iſt der Poſtetat erledigt

Es v der Etat des Auswärtigen Amt
Bei

8

it 5 Beſoldung des Geſandtſchaftsperſonals in Bukareſt
62,000 M hält

Abg Sonnemann die Motivirung der geforderten Erhöhung
des Geſandtengehalts um 9000 Mark durch die Angabe die
Preiſe ſeien in Bukareſt ſehr hoch für nicht genügend da der
Hof daſelbſt in größter Einfachheit lebe Die Sache habe eine
größere finanzielle Tragweite weil das Gros der anderen Ge
ſandtſchaften auch bald mit Mehrforderungen kommen würde
Auch J ein Geſandtſchaftspoſten in Bukareſt entbehrlich
und ein Miniſterreſident hätte wie früher für die Erledigung der
Geſchäfte genügt

Geh Legationsrath Humbert erklärt daß die deutſchen Jn
tereſſen ſeit Erhebung Rumäniens zum Königreiche durch eine
Geſandtſchaft vertreten werden müßten und behauptet daß die
Preiſe in Bukareſt enorm ſeien ſodaß die Erhöhung des Ge
ſandtengehaltes wohl gerechtfertigt ſei

Abg Sonnemann ſpricht die Bitte aus daß beſonders in
großen Handelsplätzen wie Mailand Rio Valparaiſo Leute als
Konſuln angeſtellt werden welche vom praktiſchen Geſchäftsleben
etwas verſtehen

Abg Kochhann Landsberg wünſcht bei Beſetzung neuer
beſonders die Handelskammerſekretäre berückſichtigt

zu ſehen
Der Reſt des Etats gibt zu keiner Diskuſſion Veranlaſſung
Es folgt der Etat des Reichsamts des Jnnern
Bei dem Titel Beſoldung des Reichskommiſſars für Ueber

wachung des Auswanderungsweſens 12,000 M ſpricht
Abg Kapp ſeine Anerkennung über den vom Reichskommiſſar
erſtatteten Bericht aus und über die auf ſeine Anregung von
den Hamburger Behörden zum Schutze der Auswanderer er
griffenen Maßregeln Den größten Prozentſatz der deutſchen Aus
wanderer liefern die am dünnſten bevölkerten Gegenden beſonders
die Provinzen Pommern Weſtpreußen und Poſen Es ſei eine
erfreuliche Thatſache daß zur Benutzung für Auswanderer immer
weniger Segelſchiffe verwendet werden der allergrößte Theil
aller Auswanderer wende ſich nach den Vereinigten Staaten von
Nordamerika Redner kommt ſodann auf die Anwerbung von
Deutſchen als Arbeiter auf den Plantagen in Honolulu zu
ſprechen Länger als acht Jahre könne ein Deutſcher in dem
dortigen Klima nicht lehen es komme ginge daß die Leute herden
weiſe zur Arbeit getrieben werden daß ſie gar keinen Willen dort
haben der engliſchen Sprache nicht mächtig ſind und niemanden
aben der ihnen mit Rath zur Seite ſteht Der Herr Reichs
ommiſſar hätte ſich doch die nen vorlegen

laſſen ſollen und die Leute müßten in jeder Weiſe davor gewarnt
werden in das Elend auszuwandern Seit Jahren werde von
der gert ein din wan derer eder verſprochen
aber bis jetzt n noch immer keine Anſtalten zur Vorlegung des

emacht
Haſenclever empfiehlt dem Reichskommiſſar eingehende

Erhebungen über die Behandlung der Arbeiter ihre Seetüchtig
keit und Verwendbarkeit für den Schiffsdienſt anzuſtellen Auch
Redner wünſcht nicht daß die Auswanderung noch größere Di
menſionen annehme er würde aber da ſie vorläufig nicht weſent
ich einzuſchränken iſt es lieber ſehen wenn die Auswanderung

mehr nach Nordamerika als nach tropiſchen Gegenden dirigirt
werde wo die Arbeiter in kurzer Zeit zu Grunde gehen müßten
ine beſſere Kontrolle des Auswanderungs mer n dem
Männer zu attachiren ſind die ihr Augenmerk auf Auswande
rungsVerlockungen in den Zeitungen zu richten hätten ſei dringend
geboten Alle in dieſer Weiſe bekannt gewordenen Verlockungen
müßten durch Warnungen des Auswärtigen Amtes möglichſt wir
kungslos geieht werden Redner lenkt die Aufmerkſamkeit des

auſes auf die Thätigkeit von Agenten die für die Sandwichs
uſeln eine große Anzahl von Arbeitern dadurch zu gewinnen

nchen daß ſie ihnen die günſtigſten Bedingungen vorſpiegeln die

Entwurfs

l ur Erledigung gelangen

eben alle unerfüllt blieben Die Arbeiter müßten in dem unge
wohnten Klima bei einer Temperatur von 80 90 Grad Fahrenheit
täglich elf Stunden ohne Unterbrechung thätig ſein was nach
vierjähriger Arbeitszeit die völlige Arbeitsunfähigkeit der Be
treffenden zur Folge habe Daß der Hauptſtrom der Auswande
rung ſich immer noch nach Nordamerika lenke ſei in den beſſeren
Arbeitsverhältniſſen dieſes Landes begründet es ſei klar daß die
Auswanderung weſentlich abnehmen würde wenn die Verhältniſſe
in Deutſchland eine Aufbeſſerung erfahren würden Schließlich
bittet Redner die Regierung den behandelten Titel im nächſten
Etat beſſer auszuſtatten das Augenmerk weniger auf den politi
ſchen Jnhalt der Zeitungen als auf die darin enthaltenen Ver
lockungen zur Auswanderung zu richten und ſpricht ſich für deutſche

den NorddeutſchAbg Meyer Bremen verſucht die gegen den Norddeutchen
Lloyd erhobenen Vorwürfe zu entkräften Dieſe Geſellſchaft
brauchte nicht die von der Hamburger Dampfſchifffahrts Geſellſchaft
erlaſſene Ordre für den Kapitän im Falle dichten Nebels jetzt erſt
zu erlaſſen weil ſie dieſe Anordnung bereits vor zwanzig Jahren
aufgenommen habe und habe ebenſo den Vorſchriften in Bezug
auf den den einzelnen Paſſagieren zu gewährenden Raum längſt
entſprochen Bedauerlich ſei es daß die früher angebahnten Ver
handlungen zwiſchen dem deutſchen Reiche und Amerika reſultatlos
geblieben ſind ein Auswanderungsgeſetz werde immer mehr drin
gendes Bedürfniß Es ſei auch eine ſehr bedenkliche Sache daß
den Behörden das Recht zuſtehe den Agenten ohne Angabe von
Gründen die Konzeſſion zu entziehen dadurch habe das Winkel
agententhum eine weſentliche Vermehrung erfahren Daſſelbe ſchädige
die deutſchen Geſellſchaften ſehr ſtark da ſie ihre Klienten vor
zugsweiſe auf fremden Schiffen nach Amerika führen Um zu
zeigen mit welcher Animoſität die Regierung gegen den Norddeutſchen Lloyd vergehe bemerkt Redner daß es demſelben ver

boten worden ſei in der Firma die m efrans Poſtdampfſchiff
fahrt zu führen daß man gegen den früheren Berliner Agenten
der Geſellſchaft einen Prozeß angeſtrengt weil er zwei nicht be
förderungsfähige Perſonen befördert habe und dieſer ſo lange
hinausgeſchoben worden ſei daß die Behörde am Jahresſchluß dem
Agenten die Konzeſſion nehmen konnte und ihn ſo materiell ſchwer
ſchädigte Wenige Wochen ſpäter ſei dieſer Agent freigeſprochen
worden Redner tritt ſodann den Ausführungen der Abgg Kapp
und Haſenclever über das Klima der SandwichsJnſeln und die
Lohnverhältniſſe in den dortigen Zuckerplantagen entgegen die
Tempergtur ſteige niemals bis 80 Grad das Klima ſei gleich
mäßig die Arbeitszeit betrage höchſtens Stunden Die Ar
beit ſei nicht ſo aufreibend wie es geſchildert worden zumal die
ſchwerſte Arbeit die des Transportes durch 12 komplette Eiſen
bahnzüge die ſich auf verlegbaren Schienen bewegen beſorgt
werde Auch gebe es auf Honolulu deutſche Kirchen Schulen und
Lehrer und es ſei dort nach jeder Richtung für die Arbeiter c
ſorgt Redner iſt der Meinung daß die Arbeiter dort leicht Er
ſparniſſe machen können und legt einen Arbeitskontrakt zur Kennt
nißnahme auf den Tiſch des Hauſes nieder

Abg Kapp So einverſtanden ich mit der Entwicklung des
deutſchen Konſulatweſens in den letzten zehn Jahren ſein kann
da ſich die Zahl der Konſulate in dieſer Zeit von 24 bis auf
60 vermehrt hat ſo muß ich mich doch gegen den Modus erklären
nach welchem die Konſülate in letzter Zeit beſetzt worden ſind
Ein Konſulatskandidat muß entweder ein juriſtiſches Examen ge
macht und drei Jahre in der n gearbeitet haben oder
er muß ein eigenes Examen beſtehen Man glaubte mit dieſer
letzteren Maßregel gegen die Anſtellung von Leuten die in den

Dienſt nicht paſſen einen Riegel vorzuſchieben Allein man hat
das nicht erreicht Die Beſtimmung iſt zu einer Zeit getroffen
worden wo man ihre noch nicht überſah Das Syſtem
aher daß ſich jedes Jndividuum zum Examen melden kann hat
nur dazu geführt daß wer gute Beziehungen Hoh durchgelaſſen
wird denn durch das Konſulatsexamen iſt noch niemals jeman
durchgefallen Wer auf allen übrigen Wirthſchaftsgebieten
Schiffbruch gelitten wer ein Rittergut verwirthſchaftet hat
der hält ſich zum Konſul für befähigt wenn er drei verwirth
ſchaftet hat glaubt er Generalkonſul werden zu können
Große Heiterkeit Darin gehen wir noch weiter als die Ver

einigten Staaten denn in dieſen werden ſolche Leute doch nach
vier Jahren wenn ein neuer Präſident kommt wieder abgemeiert
Heiterkeit Wir haben Fälle die uns warnen ſollten auf dieſem

ege weiter r Jch erinnere Sie an den Konſul der
ſeine Schutzbefohlenen angepumpt das Geld in Monako verſpielt
und ſich dann erſchoſſen hat ir ſchaden uns nur ſelbſt mit
ſolchen Leuten und zwar nicht nur unſerem Dienſt ſondern auch
unſerem Jntereſſe nach außen hin J bitte in dieſen Dingen
endlich Abhilfe zu ſchaffen und die Bedingungen für die Kon
ſulatsexaming in derſelben Weiſe zu normiren wie für das Examen
des höheren Verwoaltungsbeamten J

Abg Dr Windthorſt ſpricht den freiwilligen Vertrauens
männern des Raphaelvereins für ihre Thätigkeit ſeine wärmſte
Anerkennung aus und bedauert daß er ſich über die Vertreter
der Regierung nicht in gleicher Weiſe äußern könne Jn betreff
der Bewachung der konzeſſionirten Auswanderungsagenten ſei er
mit den Maßregeln der Regierung durchaus unzufrieden Wenn
die Auswanderung abnehmen ſolle könne er nur empfehlen es in
Deutſchland ſo wohnlich als möglich einzurichten

I Dr Dohrn Der Herr Regierungskommiſſar hat erklärt
daß das auswärtige Amt nur dann Veranlaſſung hätte ſich in
die Frage der Auswanderung nach Honolulu einzumiſchen wenn
ihm Beweiſe für die Behauptungen des Abg Kapp erbracht
wären Jch glaube aber doch daß es bei unſeren zahlreichen
Vertretern im Auslande ein Leichtes wäre der Frage jetzt ſchon
näher zu treten Sodann möchte ich Sie auf die Beſtrebungen
aufmerkſam machen den Strom der Auswanderung nach Para
guay zu leiten Jn einer Broſchüre über dieſes Land welche
von Ausfällen gegen Nordamerika voll iſt wird zur Empfehlung
deſſelben erwähnt daß dort deutſche Gemüſe und Salat vortreff
lich gediehen Heiterkeit und vorgerechnet daß der Tabaksbau
ro Morgen 1000 M Reinertrag liefern würde An der Spitze
er Geſellſchaft die dort ein Neugermanien gründen will ſtehen

die Herren Quiſtorp und Förſter die dort ihre chriſtlich ſozialen
fortſetzen wollen Heiterkeit Ich wollte hier vor

dieſem Unternehmen öffentlich warnen Oho rechts Ferner
möchte ich auch aufmerkſam machen auf eine Compagnie welche
das ſumpfige Thal des Amazonenſtroms durch deutſche Anſiedler
kultiviren will weil die Chineſen der Einwanderung dorthin ab
geneigt ſind Heiterkeit Jch glaube die Verpflichtung zu haben
derartigen Schwindelunternehmungen entgegenzutreten

Abg Frhr v Minnigerode Jch weiß nicht mit welchem
Rechte der Sep Vorredner uns eine gewiſſe Liebhaberei in den
ſtaatlichen E u in Uruguay zuſchreibt Rufe linksParaguay Nun meine Herren das ſt eins Große Heiterkeit

Darauf wird die Diskuſſion geſchloſſen Fiüte ön lich bemerkt
Abg Dr Dohrn Abg v Minnigerode hätte ſeine Redners

Aeußerung über die ſtaatlichen Experimente nur dann auf ſt
beziehen können wenn er ſich mit den Herren Quiſtorp und Förſter

identifizireDer Titel wird bewilligt
Jm Extraordinarium ſind als Beitrag zu den Koſten der

Fiſchzuchtanſtalt zu Hüningen 23,200 M ausgeſetzt Die Kom
miſſion beantragt die Bewilligung außerdem die Petition des
Ausſchuſſes des deutſchen Fiſchereivereins in Bewilligung eines
extraordinären Zuſchuſſes von 10,000 M für das Etatsjahr 188384
dem Herrn Reichskanzler zur Erwägung zu überweiſen

Abg Graf Holſtein beantragt die a ition dem Reichskanzler
zur Berückſichtigung zu über weiſen Abg von Bunſen
unterſtützt dieſen Antrag unter Hinweis auf die ſegensreiche Wirk
ſamkeit des Vereins

Die Poſition wird bewilligt der Antrag in der dritten Leſung

1 Beilage zu Nr 31 der Saale Zeitung Februar 1883
Das Haus vertagt ſich darauf bis Mittwoch 1 Uhr Tages

Ordnung Fortſetzung der Etatsberathung
Schluß 5 Uhr

verſtanden erklärt unter der Bedingung

a

Halle den 6 Februar
Stadtvorordneten Ver ſammlung vom 5 Februar

Anweſend ſind 34 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die Herren
Oberbürgermeiſter Staude Bürgermeiſter Schneider Stadt
räthe Fubel und Baurath Lohauſen

Der Vorſitzende Herr Reg Rath Gneiſt theilt mit 1 daßvom Vorſtande des 3 Kommnnalwahl Bezirksvereins ein
Schreiben eingegangen ſei worin er die Verſammlung
erſucht die von ihm an den Magiſtrat gerichtete Petition
um baldige Anlegung der ſogenannten Zwingerſtraße
Durchbruch vom Lerchenfelde nach der Thorſtraße be

fürworten zu wollen Das Schreiben wird der Petitions
kommiſſion zugewieſen 2 Das Comite für Errichtung eines
Denkmals für den verſtorbenen Juſtizrath Fiebiger hat der Ver
ſammlung mitgetheilt daß es ſich ſchlüſſig gemacht habe die Büſte
des Genannten in der Halle des Waſſerthurmes an der Magde
burger Straße aufzuſtellen Der Herr Vorſitzende iſt der Meinung
daß es ſich hierbei zunächſt um die Frage handle ob die Stadt
geneigt ſei künftighin jene Halle zur Aufſtellung von Büſten ver
dienter ſtädtiſcher Bürger zu verwenden und ſchlägt vor eine
beſondere Kommiſſion zur Vorberathung dieſer Angelegenheit zu
ernennen Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden und
werden zu der Kommiſſion auf geriet des Herrn Vorſitzenden
ernannt die Herren Dehne Dr Müller Lutze der Vor
ſitzende welche bereits in dem Comité ſind und hierzu noch die
Herren Roth Bethcke und Prof Knoblauch Darauf geht
die Verſammlung zur TagesOrdnung über a

1 Ref Herr Friedrich Die Feſtſtellung der Fluchtlinie
für die Herrenſtraße iſt mit Rückſicht auf die in dieſem
Jahre zu erwartende Verbreiterung der ſchwarzen Brücke für noth
wendig erachtet worden Die Straße wird auf 12 mm Breite be
meſſen wodurch auf der Nordſeite 2 auf der Südſeite 6 Grund
ſtücke bei event Neubauten Terrain an die Straße abzutreten
haben werden Der Fegr Ref beantragt außerdem die Herren
ſtraße an ihrem öſtlichen Ende zu beſſerem Anſchluß an die 14 m
breite Moritzbrücke auf 13 m zu erweitern Die Vorlage des
Magiſtrates wird mit dieſer Abänderung genehmigt

2 Ref Herr Friedrich Herr Bauunternehmer Kuhnt hat
den Wunſch ausgeſprochen in dem höheren Ortes noch nicht be
ſtätigten nordöſtlichen Bebauungsplane eine Aenderung dahin ein
treten zu laſſen daß er von der Reilſtraße nach der im Oſten
davon projektirten Ringſtraße eine neue 15 m breite Straße anlegt Der Magiſtrat zu ſich mit der Anlage dieſer Straße ein

daß der ganze Bebau
ungsplan genehmigt werde und der Ref empfiehlt die Genehmi
gung dieſer Vorlage ſodaß die Straße nach ihrer Situation und
ihrem Nivellement vorläufig genehmigt werde welches letztere
t Höhenlage der Reil und der Ringſtraße bereits feſtge
tellt ſei
Herr Görlitz ſpricht ſich gegen dieſe Veränderung des Be

bauungsplanes aus bevor derſelbe die höhere Genehmigung er
halten habe Die einzelnen Grundſtücke an dieſer neuen Straße
würden eine zu geringe Tiefe erhalten und würde dies dem
Prinzipe entgegen ſein nach welchem man die künftige weitere
Bebauung nicht wieder ſo eng geſtalten wolle wie es in derinnern Stadt geſchehen ſei ann fürchtet er daß damit nur
eine Sackgaſſe wie die Zinksgartenſtraße geſchaffen werde da noch
nicht feſtgeſtellt ſei ob Herr Kuhnt das nöthige Texrain von den
betreffenden Nachbarn erworben habe um die Straße mit der
Reilſtraße und mit der Burgſtraße zu verbinden und die Koſten

deiner ſolchen Verbindung würden eventuell ſpäter der Stadt zu
fallen wenn die Vorlage jetzt genehmigt werde

Herr Baurath Lohauſen und der Referent ſuchen dieſe Be
denken zu beſeitigen Die Tiefe der einzelnen Grundſtücke werde28 Meter betragen alſo zur Bebauung vollſtändig ausreichend
ſein Eine Sackgaſſe könne nicht entſtehen da die Straße nur
in ihrer vollen Verbindung mit den angrenzenden Straßen ge

e werde und ſelbſtverſtändlich überhaupt nur dann zur Aus
führung kommen dürfe wenn der ganze Bebauungsplan ge
nehmigt werde

Herr Reg R Gneiſt beantragt hinzuzufügen daß die Arbeiten
der neuen Straße nur auf Gefahr und Koſten des Unternehmers
vorgenommen werden

Herr Bauinſpektor Kilburger beantragt daß die neue Straße
nicht ununterbrochen bebaut werde ſondern ſo daß zwiſchen den
einzelnen Wohnhäuſern Gärten angelegt werden

Herr Bethcke erblickt in der Anlage einer ſolchen Straße keine
Gefahr für die Stadt zumal dieſe es in der Hand habe beſondere
Bedingungen für die n nach dem Vorſchlage des
Herrn Kilburger zu machen Außerdem werde aber auch die
Stadt eine ſolche Parzellirung gar nicht hindern können da die
einzelnen Häuſerblocks in dem Plane doch eigentlich zu großr worüber man ſich bei der Berathung des Plans ſhon klar

geweſen ſeiHerr Lutze iſt der Meinung daß der Unternehmer nicht ge
ſchädigt werde und es im Jntereſſe der Stadt zu liegen ſcheine
V en migung für eine ſolche Straße jetzt noch nicht aus
zuſprechen

Herr Friedrich empfiehlt dann ſeinen Antrag modificirend
die Anlage von von 7 i mm Breite wie ſie in der
Ringſtraße ws ſind vorzuſchreiben um die Herſtellung
von Hinter un ten unmöglich zu machen

Es werden dann die Anträge der Herren Bethcke beſondere
Vereinbarungen mit Herrn Kuhnt zu treffen um eine zu enge
Bebauung zu verhindern dieſer mit 17 gegen 17 Stimmen und
Kilburger abgelehnt der e des Herrn Gneiſt angenommen ſchueßlich aber die er orlage abgelehnt

3 Ref Herr Ernſt Der Etat der ſtädtiſchen Elementar
ſchulen pro 1883/84 wird mit einem Kämmereizuſchuß von
124,624 gegen das 14,579 M höher in Ausgabeund Einnahme mit 248,800 M ernt Die r
d ſich mit der Erhöhung des Gehaltes für den Hausmann der

olksſchule in Glaucha von 500 auf 600 M einverſtanden
aber den Wunſch ausgeſprochen daß das Gehalt des Hausma
der Volksſchule an der Promenade ſobald thunlich von 780 auf
600 M reduzirt werde um eine Gleichmäßigkeit mit den e
Hausmanuslöhnen n und außerdem daß die Jnh
der Hausmanngsſtellen ftig im Etat namentlich aufgef
werden ferner daß der Verbrauch an Feu erungsmaterial bei

daß daſſelbe mit den Poſten für S
J

eit e Weg alſo aufhöre
Herr Prof Dr Opel ſpricht ſeine Verwunderung darüber ausdaß der Verbrauch an Brennmaterial in der Knabendbirgerſchule

weſentlich geringer ſei als bei den übrigen Schulen beſonders
bei der Mädchenſchule und er hält wenn dieſer Unterſchied in
dem Heizungsſyſtem begründet ſein ſolle die hier gemachte Er
fahrung für wichtig im Hinblick auf die zu erbauende
Töchterſchule Bezüglich der Lehrergehälter t derſelbe Redner

ulutenſilien

unſerer Stadt eingetreten ſind u
wie ſich das Aufſtfeigen derſelben im Gehalte vollziehe

err Camnitius beantragt daß das Gehalt der Lehrer
we einem alten Uſus gemäß bisher monatlich postnumerando

de
n an

gezahlt werde tig wie allen anderen Beamten
rrt werde

ren kommende Lehrer wünſchenswerth ſei Der

den mee Schulen beſonders aufgeführt werde u

er inneren Räume geſchehe die bisherige Uebertragbar

für wünſchenswerth künftig in dem Etat bei den Namen dere auch angegeben zu hen wann dieſelben in den Dienſt
um ſo darüber vrientirt zu ſein

beſonders für neu eintretende vo 83
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abgelehnt die übrigen Anträge der Finanzkommiſſion angenommen
un

5 Der Etat der höheren
ule pro 1883 84 wird in Höhe von 208,079 M feſt

eſtellt Die Finanzkommiſſion hat in dem Etat eine Beſtimmung
axüber vermißt daß auswärtige Schülerinnen ein höheres Schul
eld zahlen ſollen als hieſige und beantragt daß ſobald dieRaännilichteiten eines neuen Gebäudes die Aufnahme auswärtiger

Schülerinnen überhaupt geſtatten eine Mehreinnahme von je einer
Die Ausgabe

für Heizung und Reinigung der Schulklaſſen wünſcht die Kom flu
g für Unterrichtsmittel

da für jetzt der Raum zur
überdies die Schule bisher

der Etat genehmigt
Ref Freiherr vom Hagen

Töchter

Schülerin von 30 M jährlich feſtgeſtellt werde

miſſion von 600 auf 400 den Betrag
von 880 auf 500 M herabzuſetzen
r der Lehrmittel ehle

doch auch das Nothwendige gehabt haben müſſe
Herr Oberbürgermeiſter Staude

kommiſſion gemachten Abſtriche nicht zu genehmigen

und für einen Hausmann kein vorhanden ſei
Herr Dr Müller befürwortet v

ganzen Betrages für Unterrichtsmittel da ohne dieſe ein natur
wiſſenſchaftlicher Unterricht nicht möglich ſei

Herr Prof Opel ſpricht den Wunſch aus daß die Verſamm
lung über den Lehrplan der Schule ſowie über die Anſtellung
der einzelnen Lehrer und Lehrerinnen der neuen Schule eine be
ſondere Vorlage erhalte Den Betrag für die Lehrbibliothek
wünſcht er abgeſetzt zu ſehen weil es ſich empfehle für ſämmtliche
ſtädtiſche Elementarſchulen eine gemeinſame Bibliothek zu errichtenEinige der in der Haymſchen Echte verwendeten Bände ſeien

abſolut unbrauchbar und müßten durch andere erſetzt werden
An dem Betrage für Reinigung und Heizung der Klaſſe will er
nichts gekürzt wiſſen weil ſonſt vielleicht eine Perſon dauernd
nicht angenommen werden könnte

Herr Oberbürgermeiſter Staude erklärt daß die 600 M für
Heizung und Reinigung nicht als Pauſchquantum gezahlt werden
ſollten ſondern ſo normirt ſeien daß dem Herrn Direktor Bieder
mann ermöglicht werden ſolle für jene Arbeiten zu ſorgen ſodaß
man event auch etwas ſparen werde Er erinnert Herrn Prof
Opel daran daß die Schule keine Elementarſchule ſei und ſich die
Einrichtung einer Bibliothek für dieſelbe wohl empfehle

Herr Sachs findet den Betrag für Heizung und Reinigung
von 8 Schulklaſſen enorm hoch und bittet ihn zu kürzen Bezüg
lich der ſchlechten Bänke erinnert er daran daß er bei der Ueber
nahme derſelben ſchon gerathen habe dieſelben nicht zu kaufen

Der Referent bringt ſchließlich noch den Antrag der Finanz
kommiſſion zur Sprache daß 5 Proz Schulgeld Verwendung
finden ſollen zu Schulgelderlaſſen für Kinder von Lehrern der
Schule u ſ wozu die Finanzkommiſſion etatlich angeſtellteu
Lehrern eingefügt wiſſen will

Sämmtliche Anträge der Finanzkommiſſion werden angenommen
und der Etat demgemäß genehmigt

Schluß der öffentlichen Sitzung 6 Uhr

bittet die von der Finanz
da die

Reinigung der Klaſſen wohl kaum billiger zu beſchaffen ſein werde

eſonders die Bewilligung des

Die Witterungsverhältuiffe des Jannar 1883
im mittleren Deutſchland

Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet
Der verfloſſene Januar war ein Wintermonat wie man ihn

ſich wohl gefallen laſſen darf Namentlich würde in dieſer Be
ziehung ein Vergleich mit dem Januar 1882 ſehr zu ſeinen
Gunſten ausfallen Er brachte uns die im Winter nun einmal
unvermeidliche Kälte und damit für die Betheiligten den Theil
der Winterannehmlichkeiten der in Schlittſchuhlaufen Schlitten
fahren und rothen Naſenſpitzen beſteht während er auf der an
deren Seite auch jene nicht unberückſichtigt ließ denen daran liegt
ihre Vergnügungen möglichſt warm zu genießen ja diejenigen
haben ſogar nur beſchränkte Veranlaſſung über ihn zu klagen
welche in jedem Steinkohlenhändler das böſe Prinzip entdecken
Daß wir keine Temperaturen von 200 hatten liegt in der Natur
der Sache aber wenn man bedenkt daß die Wärme ſpeziell in
Halle z B im Juni 1882 bis auf 3,5 Grad ſank ſo ſieht man
daß uns der Januar 1883 Temperaturen brachte die erheblich
über jenen liegen denn das Maximum betrug 12,00 C am
Die Temperatur nahm andererſeits ab bis zu 11,99 am 25
ſo daß das Mittel aus Maximum und Minimum von dem viel
jährigen Durchſchnitt nur unbedeutend abweicht Dagegen liegt
das den Tagesmitteltemperaturen berechnete Monatsmittel von

9,94 C noch 10 unter dem 27jährigen Durchſchnitt welcher
0,06 C beträgt Dieſer Ueberſchuß von Kälte iſt aber ebenſo
wie die Kleinheit der noch nicht 50 Proz der normalen erreichen
den Niederſchlagsmenge leicht erklärt durch das Vorherrſchen öſt
licher und nordöſtlicher Winde und wiederum finden dieſe Er
ſhéimgen ihre Jlluſtration durch die Luftdruckverhältniſſe

Es iſt nichts neues daß barometriſche Maxima von großer
Jntenſität im allgemeinen und winterliche Maxima im beſon
deren das Beſtreben zeigen nur ganz langſam oder längere Zeit
hindurch gar nicht ihren Ort zu wechſeln Trotzdem verdienen
die Luftdruckverhältniſſe in dem verfloſſenen Monat beſonders
hervorgehoben zu werden Denn nur mit ganz kurzen und un
bedeutenden Unterbrechungen war für die Signatur des Wetters
in Deutſchland ein Maximum des Luftdrucks vom 3 bis zum
26 Jan maßgebend Vergleichen wir beiſpielsweiſe mit dieſer
vorweg gemachten Angabe die Niederſchläge ſo finden wir daß
für ganz Deutſchland die Zeit bis zum 4 und nach dem 26 die
niederſchlagreichſte die Zwiſchenzeit dagegen überall ganz oder
faſt ganz trocken war Die nachfolgenden Zahlen beweiſen dies
auf das unzweifelhafteſte Theilen wir nämlich den Monat in
die 3 Perioden 4 26 27 31 ſo wurden in denſelbenals Niederſchlagshöhe in Millimetern pro Tag gemeſſen wobei
We Memel S Swinemünde H Hamburg K Kaſſel
Mü München bedeuten ſoll

Meer S H K Mü1 Periode pro Tag 38 22 25 62 656
m 96 903 01 601 64 mm

e e 28 44 34 12Ebenſo auffallend wie durch die Niederſchlagsverhältniſſe laſſen
ſich auch durch die Schwankungen der Temperatur die Luftdrucks
verhältniſſe charakteriſiren Jndeß iſt dabei zu bemerken daß
häufig ſekundäre Bildungen ſogenannte Theilmaxima oder Minima
auch Ausläufer genaunt auf die Temperatur und die Bewölkung
einen ſchnell wirkenden Einfluß haben weniger dagegen auf die
Regen und Schneefälle Beiſpielsweiſe wird wenn unter dem
Einfluß einer Theildepreſſion irgendwo bei uns ſüdliche oder ſüd
weſtliche Winde durchbrechen in 99 von 100 Fällen Temperatur
und Bewölkung zunehmen gleichwohl ſind aber trotz des Minimums
noch keine Niederſchläge zu erwarten So kommt es daß unter
ſcheinbar ähnlichen Luftdrucksverhältniſſen die Temperatur das
eine Mal über das andere Mal unter der Normalen liegt und
wenn man dann ſich verſucht fühlt die Temperatur als nicht in
Uebereinſtimmung mit dem Luftdruck beſindlich anzuſehen beide
alſo als unverbunden mit einander zu betrachten ſo hat daran
erade ihre beſonders innige Verbindung ſchuld Von dieſem
eſichtspunkte aus betrachtet kann man ſich nicht wundern wenn

die Termine der Temperaturänderungen nicht immer mit jenen
angegebenen der Barometerſchwankungen zuſammenfallen da dieſe
nur in allgemeinen Umriſſen gezeichnet wird Die Temperatur
lag überall über der Normalen vom 4 und vom 27 31
in der Zwiſchenzeit meiſt jedoch nicht immer unter der Nor
malen Will man hier von Periöden ſprechen ſo erweiſt ſich eine
Veibehaltung der oben gewählten ſofort als unſtatthaft da in
der 22tägigen 2 Periode zu erhebliche Schwankungen vorkommen

habe daher die gewöhnlichen meteorologiſchen Dekaden bei
halten und für ſie die Abweichungen der Temperatur berechnet

für 8 Uhr morgens es bedeutet zu warm um und

zu kalt um m S g ve sla ü1 Dekade i 13 1,0 1,2 03 725
2 II 20 27 08 1,0 0,7 031 06 25 68 67

0,7

1,6 0,6

Nach dieſen ſpezialiſirenden Darlegungen möge nur noch eine
kurze Ueberſicht des allgemeinen Verlaufs der Druckverhältniſſe
über Centraleuropa ſolgen Von Anfang des Monats an lagerte
über SW Europa ſpeziell über Spanien hoher Luftdruck bis
um 3 ohne merkliche Bewegung Jn dieſer Zeit a einWmnimum in einem nach Nord gewölbten Bogen von England

nach Nordweſt Rußland und befand ſich ſchon außerhalb der
Wetterbannmeile Deutſchlands als jenes Maximum mit großer
Geſchwindigkeit nach NNO ſich verſchob Ueber Südſkandinavien
angelangt dehnte es ſeine Grenzen aus und erſtreckte ſeinen Ein

nun über den größten Theil Centraleuropas trockenes
ruhiges kaltes Wetter wie oben ſchon erwähnt ſind im Gefolge
dieſes Maximums Der Hilſe war vielfach heiter oft ſelbſt
über größeren Gebieten noch wolkenlos Der centrale Theil des
ſeit dem 5 ſtationären Maximums erreichte ſeinen größten Umfang
am 11 womit nun eine Ortsveränderung deſſelben vorbereitet
war Gleichwohl behielt es noch einen dauernden Einfluß auf
das Wetter Deutſchlands wiewohl in Weſt und NordweſtEuropa
minimales Wetter vorwog wenn auch der Kern der dieſes Wetter
verurſachenden Minima faſt nie auf dem Feſtlande zu ſuchen war
Erſt am 20 trat dieſer Fall ein und während jetzt ein von der
norwegiſchen Küſte ſchnell ſüdoſtwärts weiterziehendes Minimum
auch in Deutſchland vorübergehend Depreſſionswetter erzeugte
wich das Maximum dem Minimum in der Bewegungsrichtung
eines Uhrzeigers aus d h es gelangte ohne jemals von euro
päiſchen Gebietstheilen verdrängt zu ſein ſchon am 23 wo es
über dem nördlichen Centraleuropa lagerte wieder zur unbe
dingten Herrſchaft Erſt am 26 wurde es definitiv verdrängt
Der Monatsreſt war alsdann anhaltend minimal er brachte uns
auch die ſonſt faſt im ganzen Monate nicht beobachtete ſtürmiſche
Witterung wobei beſonders der 28 hervorzuheben iſt

An außergewöhnlichen Erſcheinungen war der Monat auch
äußergewöhnlich arm Zu erwähnen ſind nur ein an der Nordſee
beobachtetes Nordlicht in der Nacht vom 24 zum 25 ſowie
mehrere Graupelerſcheinungen Am 21 und 22 ſiehe den vorher
gehenden Abſchnitt wurden ſie an der Oſtſeeküſte in der Nacht
vom 25 zum 26 in der Provinz Sachſen und am 28 in Süd
deutſchland beobachtet

Hamburg 5 Febr 1883 Dr
Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

Mühlhanuſen 4 Febr Der ſtädtiſche Verein hielt vor
geſtern eine ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung ab in welcher
u a über die vielbeſprochene Verordnung des Oberpräſi
denten die Schließung der Läden an den Sonntagnachmittagen
betreffend berathen wurde Nach einem einleitenden Vortrage
des Sanitätsraths Dr Zimmermann in welchem die ſittliche
und hygieniſche Bedeutung der Sonntagsruhe betont der Werth
der betr Verordnung nach dieſer Seite hin auch anerkannt die
durch den Erlaß geſchaffene Sonderſtellung unſerer Provinz aber
als ſchädigend gekennzeichnet worden war wurde in die Diskuſſion
eingetreten Mit einer einzigen Ausnahme ſprachen ſämmtliche
Redner gegen die Verordnung um deren Aufhebung in einer
an den Oberpräſidenten zu richtenden Petition gebeten werden
ſoll Die betr Petition gelangte ſchließlich zur Verleſung und
wurde von den anweſenden Geſchäftsinhabern unterſchrieben
Zur weiteren Unterzeichnung ſoll dieſelbe demnächſt hier cirkuliren

Auch die von Magdeburg ausgegangene Petition hat hier
zahlreiche Unterſchriften gefunden

M Erfurt 4 Febr Die durch das Hochwaſſer unſerer
Stadt verurſachten Schäden an ſtädtiſchem Eigenthum erfordern
für Reparaturarbeiten einen Koſtenaufwand von 21,184 M Jn
der jüngſten Sitzung der Stadtverordneten wurde dieſe Summe
bewilligt und der Magiſtrat erſucht Ermittelungen hinſichtlich
eventueller weiterer Reparaturarbeiten anzuſtellen Beſonders der
die Dreierbrunnengärtnereien ſchützende Damm iſt ſtark be
ſchädigt worden Die betreffenden Gärtner haben daher petitionirt
den mehrere 100 Meter langen und etwa 3 Meter breiten Damm
h per zu repariren ſondern auch verſtärken und erhöhen
zu laſſen

M Erfurt 4 Febr Am 3 Oſterfeiertage wird der Thü
ringiſche Verein für Kaninchenzucht zu Erfurt hier eine Aus
ſtellung veranſtalten zu welcher hauptſächlich der in Kaminchen
züchterkreiſen berühmte Jnſpektor der Kommerzienrath Lilienthal
ſchen Fabrik Herr J G Linke in Neudietendorf zahlreiche
ſehenswerthe Ausſtellungsobjekte liefern wird Jn dem benach
barten weimariſchen Dorfe Kerspleben trat ein frecher Schwindler
auf Nach dem Muſter einer Bibel ſetzte er weitere Exemplare
davon à 10 M ab Von 6 Kersplebern unter denen auch der
Ortsgeiſtliche erhielt er die Bezahlung im Voraus Der dem
Gauner nach Erfurt begleitende kerspleber Knabe welcher die
Bibeln in Empfang nehmen ſollte wurde dort bewirthet kehrte
aber mit leeren Händen zurück

Nordhaufen 4 Febr Ein ſeit 6 8 Wochen im Kurz
waarengeſchäft von Krüger Hintze beſchäftigter 23jähriger
Kommis O aus Stotternheim wurde heute verhaftet und
überführt geſtern abend aus der Ladenkaſſe einen Hundertmark
ſchein widerrechtlich entnommen zu haben Als das Fehlen des
Scheines beſprochen wurde entfernte O ſich aus dem Zimmer
und ließ den Schein auf dem Korridor an der Treppe fallen
Bei Unterſuchung ſeiner Sachen fand ſich eine große Anzahl
Portemonnais und anderer aus dem genannten Geſchäft herrühren
der Sachen auch einige Poſtſcheine vor

R Kleemann

Unter den Vorlagen die den am 10 d zuſammentretenden
Bernburger Kreistag beſchäftigen werden befindet ſich auch eine
dringliche bezügl der Eiſenbahnanlage Kalbe Nienburg
Bern burg Könnern Der anhaltiſche Staat hat bekanntlich
im Laufe des verfloſſenen Jahres auf die ihm preußiſcherſeits
zuſtehende Eiſenbahnſteuer von jährlich 25,000 M für den Fall
verzichtet daß die obige Bahn innerhalb fünf Jahren gebaut
werde Der preußiſche Staat verlangt nun weiter daß das im
anhaltiſchen Gebiete zum Bahnbau erforderliche Areal erworben
und ihm unentgeltlich abgetreten ſowie daß endlich ihm außerdem
noch ein baarer Koſtenbeitrag von 100,000 M gewährt werde
Die anhaltiſche Staatsregierung hat ſich zwar zu weiteren Leiſtungen
aus Staatsmitteln außer ſtande erklärt iſt aber bereit das erforder
liche Areal zu erwerben reſp das fiskaliſche Areal abzutreten wenn
die Stadt Bernburg hierfür einen Beitrag von 100,000 M und die

Stadt Nienburg einen dergl von 50,000 M giebt Dagegen wird
dem Kreiſe die Propoſition gemacht den verlangten baaren Koſten

rn von 100,000 M aufzubringen Eine Kapitaliſirung der
Eiſenbahnſteuer ergiebt 625,000 M der ſeitens Anhalts zu
leiſtende Zuſchuß beträgt 875,000 M

X Aus Oſtthüringen 4 Febr Der Konfularagent der
Vereinigten Staaten von Nordamerika in Gera macht bekannt
daß die Ausfuhr aus dieſem Diſtrikt nach der Union im Januar cr
571,395 M betrug gegen 334,652 M im Januar 1882 Der
Konſularagent erſucht die Geſchäftswelt ſeines Bezirks alle Fak
turen über Waarenſendungen nach den Staaten der Union aus
dem Bezirke der Konſularagentur nur auf ſeinem Bureau und
nicht anderwärts beglaubigen zu laſſen Es liege dies im Jn
tereſſe der Jnduſtrie weil durch eine möglichſt hohe Ausfuhr
ſumme die Aufmerkſamkeit amerikaniſcher Käufer auf dieſelbe ge
lenkt und herangezogen würde

Fraukenhauſen 4 Febr Am Freitag wurde von den
hieſigen Theaterdilettanten eine theatraliſche Aufführung Berlin
wie es weint und lacht zum Beſten der von den Ueber
ſchwemmungen des Rheins Betroffenen in Scene geſetzt
die den Erlös von 176 M erbrachte Nachdem erſt vor kurzem
im Fiſcherſchen Gaſthofe hier ein Einbruch verübt worden bei
welcher Gelegenheit die Diebe eine Partie Silberzeug entwendeten
wie Sie ſchon kurz erwähnt haben iſt neuerdings ein ſolcher in

Silberzeug abgeſehen gehabt und da ſie dieſes nicht fanden haben
ſie ihre Rache dadurch gekühlt daß ſie die in den Schreibſekre
tären vorgefundenen Tintengläſer in den Stuben gegen die Decken
Wände Gardinen c entleerten Bilder zerſchlagen und dieſe
ſowie die im Schloſſe befindlichen Betten in boshafter Weiſe ver
unreinigt haben Geſtohlen wurde eine Partie Champagner von
dem die Diebe 1 de im Schloßgarten verloren Jm
Januar ſind hier ausnahmsweiſe ſehr viel Leute an Lungen
entzündung geſtorben darunter ſonderbarerweiſe die Be

der beiden hieſigen Apotheken Beide waren noch rüſtige
Männer von 53 und 62 Jahren Die Apotheken werden zum
Verkauf kommen We

22 Hannover 5 Febr Der S an der hollän
diſch preußiſchen Grenze wird trotz ſtrenger Bewachung durch die
Zollbeamten und trotz drohender hoher Geld und Gefängniß
ſtrafen nach wie vor in ausgedehnter Weiſe weiter betrieben
Vor kurzem gelang es jedoch den Grenzbeamten zu Loxten eine
aus drei Mann beſtehende Schmuggler Geſellſchaft abzufangen
und gleichzeitig das Waarenlager derſelben zu ermitteln Es
wurden 34 Ballen Tabakblätter und Stengel im Geſammtgewicht
von 2400 Pfd beſchlagnahmt wofür bei der Einfuhr eine Zollab
ger von 1300 Mark entrichten geweſen wäre Die Angelegen
heit fand in letzter Sitzung der Strafkammer zu Osnaäbrück
ihren Abſchluß und die Angeklagten Landbewohner aus der
Gegend von Lingen wurden zu 2800 1400 und 800 Mark Geld
buße oder im Unvermögensfalle zu 9 4 und 2 Monaten Gefäng
niß verurtheilt Die königliche landwirthſchaftliche Geſellſchaft
hatte im Intereſſe der Fiſchzucht im vorigen Jahre eine Schuß
prämie von 6 Mark für jede getödtete Fiſchotter ausgeſetzt
Nach dem jetzt veröffentlichten Bericht ſind im vierten Quartale
1882 für erlegte 63 Stück Fiſchottern 378 M Prämien ausgezahlt
worden Vor dem Schwurgericht zu Holzminden wird
in den nächſten Tagen eine ungewöhnlich umfangreiche Verhand
lung ſtattfinden zu welchem Zwecke eigens ein großer Saal ge
miethet worden iſt da der gewöhnliche Schwurgerichtsſaal für
die Anzahl der Angeklagten nicht Raum genug bietet Es handelt
ſich um eine Anklage auf Landfriedensbruch gegen 78 Ein
wohner der Ortſchaften Engelrade Dannhauſen und Gandersheim
im Braunſchweigiſchen

z22 Hannover 4 Febr Auf Anregung des Landtags Abge
ordneten von Hammerſtein Loxten und des Hofbeſitzers Meyer
Riemsloh ſoll demnächſt ein weiterer Bauerntag in Osnabrück
abgehalten werden um daſelbſt die Gründung eines Bauernvereins
für die Provinz Hannover analog dem weſtfäliſchen Bauernverein
vorzunehmen Die konſervative Hannoverſche Preſſe iſt über
den Ausfall der Schatzrathwahl beim Landesdirektorium hoch
erfreut und reklamirt den Gewählten Herrn v Werſebe als
einen auf ſtreng kirchlichem Boden ſtehenden Konſervativen Nach
Anſicht des Blattes wäre die Wahl nicht im Sinne des Herrn
R v Bennigſen ausgefallen

Kaffel 5 Febr Eine um Mitte Januar in Fulda veran
ſtaltete Lotterie zum Beſten der Ueberſchwemmten hat in
ſofern ein eigenthümliches Nachſpiel erhalten als gegen den Ober
bürgermeiſter Rang auf Veranlaſſung der Steuerbehörde wegen
Verletzung des Reichsſtempelgeſetzes Unterſuchung eingeleitet
worden iſt weil derſelbe es unterlaſſen hatte die Looſe mit einem
Stempel zu verſehen nachdem die Abhaltung der Lotterie ſeitens
des Oberpräſidenten genehmigt worden war

Vermiſchtes
Das Teſtament des Prinzen Kark hat die Beſtäti

gung des Königs erhalten Zu der Hinterlaſſenſchaft des Prinzen
gehört u A auch der bekannte Kaiſerſtuhl welcher bei der Eröff
nung des erſten deutſchen Reichstages als Thronſeſſel diente Nach
den letztwilligen Verfügungen des Prinzen geht dieſer Kaiſerſtuhl
in den Beſitz der Stadt Goslar über welche ihn in dem Kaiſer
hauſe unter beſonderer Erwähnung der vorgedachten Benutzung
aufzuſtellen hat Von den im Palais am Wilhelmsplatz befind
lichen Kunſtſchätzen ſind einzelne Stücke zur Aufſtellung in den
königlichen Muſeen beſtimmt

K Lotterie für die ne h el Eine Anzahl größerer Verlagsbuchhandlungen hat ſich geeinigt den deutſchen
Verlagsbuch und Kunſthandel um Schenkung gebundener Bücher c
zum Zweck einer Lotterie zu Gunſten der durch Waſſeruoth Ge
ſchädigten aller deutſchen Landestheile zu erſuchen Dieſe Lotterie
vom Kgl Miniſterium des Jnnern im Prinzip genehmigt ſoll
in Württemberg domicilirt der Verkauf der Looſe aber in allen
deutſchen Staaten excl Oeſterreich und der Schweiz bei den
dieſen Staaten ſoweit auch ſie von Waſſersnoth betroffen wurden
nicht minder einen verhältnißmäßigen Antheil aus dem Ertrage
dieſer Lotterie erhalten ſollen verſteht ſich ſelbſtredend Die Looſe
ſollen pro Stück 1 Mark koſten Es ſind für den Zweck der
Lotterie bereits namhafte Beiträge angemeldet ſo ſeitens der
Cotta ſchen Buchhandlung in Stuttgart und Gebr Paetel in
Berlin für je 2500 Mk Dunker Humblot in Leipzig für
1500 Mk c

Newyork vom 5 d melden Der Herausgeber der San Fran
cisco Abendpoſt hat dem amerikaniſchen Geſandten in Berlin
Sargent 4000 M für die durch die Rheinüberſchwemmung Be
troffenen überſandt Eine Gabe von 20,000 von Deutſchen
in Pittsburg zu demſelben Zweck geſpendet iſt nach Deutſchland
unterwegs Aus London telegraphirt man Nach einer

Ueberſchwemmung heimgeſuchten Deutſchen dort 20,000 Dollars
gezeichnet worden

Schiffsuntergang Aus Tripolis werden unterm 2 d
die Einzelheiten über den Untergang des italieniſchen Dampf
ſchiffes Auſonia mitgetheilt danach iſt der Verluſt an Menſchen
leben ein viel größerer geweſen als man anfangs vermuthete
Alle die an Bord waren mit Ausnahme von einigen wenigen
denen es gelang ſich in einem der Boote des Schiffes zu retten
ſind wie man annimmt umgekommen

S J und Todesfall Am 31 Januar ſolltein Offenbach a M der 150 jährige Beſtand des älteſten Offen
bacher Hauſes der weltberühmten Schnupftabaksfabrik von Gebr
Bernard begründet am 31 Januar 1733 feſtlich begangen wer
den und in der Nacht welche dieſem Tage vorausging ver
ſtarb der greiſe Senior der Firma Herr Adolph Orville Man
fand ihn morgens todt in ſeinem Bette ein Herzſchlag hatte ſeinem
Leben ein jähes Ende bereitet Der Verſtorbene iſt ein Nach
komme jenes Bernards reſp Orvilles in deren Hauſe der jnnge
Goethe in Offenbach verkehrte und wo er auch mit Lili zuſammen
traf Das Haus in welchem Goethe damals in den Gärten am
Main gewohnt hat re der Bernard ſchen Fabrik und wird
von dem jüngſten Chef derſelben bewohnt

WVerurtheilung Ein im Mai v J zwiſchen einem
mainzer Rechtsanwalt der gleichzeitig Reſerveofſizier iſt und
einem Gerichtsacceſſiſten ausgefochtenes Duell fand am Freita
in Mainz ſein gerichtliches Nachſpiel Anlaß zu dem Duell ga
eine Beinerkung die der Anwalt Dr Scherer anläßlich einer
Vertheidigungsrede gemacht hatte durch welche er darthun wollte
daß man in trunkenem Zuſtande mitunter vollſtändig abſichts,
und willenlos handele Zur Bekräftigung dieſer Anſchauung hat e
der Anwalt darauf hingewieſen daß unlängſt ein Gerichtsacceſſiſt
in trunkenem Zuſtande etwas Aehnliches gethan hätte Dieſe
Aeußerung die von dem Präſidenten in der Sitzung ſofort als
ungehörig gerügt wurde veranlaßte den Acceſſiſten auf den ſie
gemünzt war Herrn Dr Baerkel von dem Rechtsanwalt Genug
t u zu fordern und außerdem verlangten die übrigen marnzer

erichtsacceſſiſten in einem Pariſer Schreiben an den
Anwalt die Zurücknahme der Bemerkung Der Anwalt gab dem
zunächſt betroffenen Gerichtsageceſſiſten auch eine ſchriftliche Ehren
erklärung womit die Sache vorerſt erledigt aber ſpäter von dem
Rechtsanwalt wieder aufgegriffen wurde indem derſelbe behaupfrechſter Weiſe ausgeführt gegen das hieſige fürſtl Schloß geUchtet worden le be haben es e offenbar vas
tete die Ehrenerklärung ſei ihm abgepreßt worden Dieſes gab

betr Regierungen nachgeſucht werden daß unſere Brüder in

Für die Rheinüberſchwemmten Telegramme aus

Meldung der Times aus Philadelphia ſind für die durch die
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u Anlaß daß der Gerichtsacceſſiſt und ſein Bruder dennun de ichtalt auf Piſtolen forderten Bei demrn Schuß ins Bein Nach der
öhnung ſtatt antraautete auf 6 Monate Gefängniß
äteren Sitzung geſprochen Der
eſerveoffizier von dem Militärgerichte

z Monate Feſtung

Der Strafantra gegen den
r

Duell erhielt der Anwalt
Je erng fand eine Ver

erichtsacceſſiſten
as Urtheil wird in einer

Rechtsanwalt wurde weil
abgeurtheilt und erhielt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

et a 5 Febrdie

Wegen ſtarker Ueberzeichnung mußte
ubſkription auf die 4proz öſterr Staatsbahn Obligationen
rüh bei Eröffnung geſchloſſen werdendeuten gsberg i Pr 3 Febr Telegr

oſtpreußiſchen Südbahn pr gen 1883
Betriebseinnahme der
nach vorläufiger ſtſtellung

624 M im Jan 1882 definitiv 422,243 mithin 1883 mehr 61,781 M

Köln Aidemarkt ſtattwer Dividenden

6 o
Königsberger Vereinsbank 6

Des Karnevals wegen findet heute und morgen kein Ge

Oberlauſitzer Bank

Magdeburg 5 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 175 187
latter engl Weizen 164 174 Rauhweizen 160 170 Roggen 130 bis

47 e 150 175 Landgerſte 144 156 Hafer 130 bis
g7 M per 10002 Magdeburg 5 Febr Herm Walther Kartoffelſpiritus höher

Loco ohne Faß 50,80 51,30 M Geld ab Speicher unter freier Vorhaltung der
Gebinde 52,75 pr Febr 52,75 M nom pr März 53,50 M nom
pr April 54,00 M nom pr Mai 54,50 M nom pr Juni 55,00 M nompr Juli 56,00 M nom pr 100 13 100 Rübenſpiritus feſter Loco
1 pr Febr 51,25 M

Breslau 5 Febr nachm Telegr Get reidemarkt Spiritus pr100 Liter 1005/ pr Febr 49,70 pr AÄhril Mai 50,70 pr Juli Aug 52,20
Weizen pr Febr 182,00 Roggen pr FebrMaiJuni 134,00 Rubo pr Febr

Sept Okt 64,50 Zink umſatzlos
Stettin 5 Febr nachm Wehöher loco 151,00 bis 178,00 pr April

126,00 pr
79,00 pr April Mai 80,00 pr

pril Mai 131,50

Getreidemarkt Weizen
ai 187,50 pr MaiJuni 189,00

pr JuniJuli 190,50 Roggen feſt loco 115,00 bis 129,00 pr AprilMai
135,06 pr MaiJuni 137,00 pr JuniJuli
Mai 303,50 Rüböl höher
65,00 Spiritus feſt loco 50,20 pr
JuniJuli 53,50

Poſen 5 Febr
49,00 pr März 49,50 pr

Antwerpen 5 Febr nachm Telegr

Telegr Spiritus loco ohne Faß 49,40 prApeilMai 50,40 Gek 10,000 Liter Beh

139,00 Rübſen pr April
100 Kilogr pr Apr Mai 80,50 pr Sept Okt

ebr 50,20 pr April Mai 52,09 pr
Febr

Getreidemarkt Schluß
bericht Weizen feſt Roggen unv Hafer vernachläſſigt Gerſte behauptet

Petroleum Bremen 5 Febr
Feſt Standard white loco 7,40 bez

nachm
pr März 7,50 bez

Telegr Schlußbericht
pr April

pr Febr 7,40 Gd pr Aug Dez 8,55 Gd 2 Stettin 5 Febr nachm
Se 8,75 M Antwerpen 5 Febr nachm TelegrSchlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 15/ bez 1927 Br pr März
9 Br pr April 19 Br pr Sept Dez 21 Br Ruhig Berlin

5 Febr Termine beh Raffinirtes Standard white per Ctr mit
ß in Poſten von 100 Ctr Gek Ctr Kündigungspr M per 100

ilogr Loco bez per dieſen Monat 24,5 pr Feb März 24,1 24 bez pr
März April 24 pr April Mai pr Sept Okt 25,3 bez

Nachrichten des Standesamts Halle vom 3 Febr
Aufgeboten Der Stärkefabrikant J Keil und E Hund

Brunoswarte 21 und Herrenſtr 10 Der Eiſenbahnarbeiter R
P Taute und M W F Schulze Halle und Volkſtedt

Eheſchließungen Der Kutſcher C Dietrich und C Schumann
Königsſtr 2060 Der Schmied G Kauffmann und R Graf
Auguſtaſtr 1 und 6a Der Fabrikarbeiter F Scholtyſſrt und C

Bunk Raffinerieſtr 7 und Pfännerhöhe Der aurer J
Müller und W Schernitz Krauſenſtr 1 und Herrenſtr

Geboren Dem Gutsbeſitzer G Richter ein S Magdeburger
ſtraße 31a Dem Handarbeiter A Huth ein S Bernburger
ſtraße 17 Eine unehel T EntbindungsJnſtitut Dem
Zimmermann A
Maurer E Scharfe ein
W Stöpke ein S Taubeng

Spatzier eine T Hanfſack Dem
IV Vereinsſtr 9 Dem Handarb

Ein unehel S Entb IJnſtitut
Dem Kaufmann R Nultſch eine T Charlottenſtr 11 Eine
unehel T Moritzkirchhof

Geſtorben Der Schmiedemeiſter Guſtav Bölke 63 J 22
Schlaganfall Stadtkrankenhaus Des Handarbeiter A Leuchte
T Bertha 20 Krämpfe Unterplan Des Handarbeiter A
Henze S Wilhelm 1 M 26 Krämpfe alter Markt 30 Des
Kupferſchmied F Noll S Walther 9 M 16 Pneumonie
Parkſtr Der Tiſchlermeiſter Friedrich Weber 38 J 1 M

25 Phthiſis pulmonum Martinsg Des Schuhmacher
meiſter F Schulze T Martha 3 J 11 M 19 Lungenordem
Mittelſtr Der Hofaufſeher Wilhelm Schulze 37 J 10 M

24 Eryſipelas Diakoniſſenhaus Des verſt MilitärJnvaliden
F Franke T Aletta 7 J 1 M 28 Gehirnentzündung
Hermannſtr 12 Der Schuhmachermeiſter Heinrich Müleer
57 J 11 M 24 Pleuritis Rathhausg 17 Jda Schulze
Zſſen 28 doppelſeitige Lungenentzündung Schützen
gaſſe 10a

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 5 Febr bis 6 Febr

7,65 Br pr Mai 7,80 Br pr Aug Dez 8,40 bez u Br Hamburg
5 Febr

Gutsverkant in Tiedersdorf
bei Rieſtedt

Sonnabend den 10 Februar er
von Mittags 1 Uhr ab ſoll im
Rieſe ſchen Gaſthofe daſelbſt der früher
Schlotter ſche Stammhof mit ca 31
Morgen beſtem Acker im Einzelnen und
im Ganzen öffentlich meiſtbietend unter
günſtigen Zahlungsbedingungen aus
eboten werden Etwaige Reflectanten
önnen auch vorher mit mir in Unter

handlung treten
J Rothenſtein Zerbſt

Jn hieſiger Gegend ſind mir ver
ſchiedene Güter zum Verkauf über
tragen Die jetzigen Beſitzer ſind
an der Zuckerfabrik Güſtrow
welche ihre erſte Campagne azn
1 Oktober 1883 beginnt Theil
haber Dies wird beim Ankauf mit
übertragen und kann falls es gewünſcht
wird noch durch weitere Nachzeichnung
vergrößerk werden Güter von 1500
Morgen Rübenboden erſter Klaſſe
ſtehen zur Verfügung und ertheile ich
koſtenfreie Auskunft an reelle Käufer bei
ſchriftlicher Anfrage per Adr C W L
Rudolf Mosse Güſtrow i M

Ein Gaſthof
mit Materia Geſchäft und Fleiſcherei
iſt mit ſämmtlichem Jnventar in einem
größeren Dorfe Anhalts für den Preis
von 5000 Thlr zu verkaufen Wo ſagt
die Exped d Ztg

Eine gut frequentirte Dampf und
Warmwaſſer Badeanfſtalt in der
größten Geſchäftsſtadt Anhalts ſoll ver
änderungshalber verkauft werden Offert
sub Z 343 an die Exped d Ztg
Guts und Mühlen Verkauf

Ein Gut im Bitterſelder Kreiſe
177 Morgen Land u Wieſe 15 M v
der Stadt ſoll mit ſämmtlichem Jn
ventar ſofort durch mich verkauft werden
Gebände ſehr gut Forder 20,000 Thlr

Ein Rittergut mit neuer Brennerei
620 M Land 52 M ſehr gute Wieſen
ſoll mit ſämmtl ſehr guten Jnventar
ſofort verkauft werden Preis 85,000
Thlr Anzahlung 40,000 v

Eine Mühle mit 3 Mahlgängen
r ſchönen Gebäuden 115 Morgenſehr gutem Land meiſtentheils Zucker

rübenboden das Land eignet ſich zum
Samenbau in der Nähe zweier Zucker
fabriken ſoll ſofort verkauft werden
Forderung 38,000 Thlr Anzahlung
n UebereinkunftAlles Nähere zu erfahren bei

F Giebigenſtein
Halle a/S Jägerplatz 29

J hEine Schmiede
mit Haus Werkzeug und guter Kund
oft bei Halle aS iſt mit 1000 Thlr
lnzahlung zu verkaufen durch

A Bleeſer Schmeerſtraße 17/18
Ein gut erbautes und faſt neues

Grundſtück mit Auffahrt groſzen
Kellerränmen Stallung SHinter
ebänden großem Hofraum Werk
att Garten und Trockenböden in
er Nähe der Bahn in Stafſtfurt be

legen iſt veränderungshalber bei einer
her Anzahlung z verkaufen Das
rundſtück eignet ſich zu jedem Ge

ſchäſt beſonders zur Gerberei Fär
erei 2e welche Geſchäfte hier noch

nicht vertreten Einwohnerzahl 15,000
roße Dörfer in der Nähe Reſt des
apitals kann längere Jahre ſtehe

bleiben Das Grundſtück verzinſt ſich
gut Offerten unter R B 315 an

nachm Telegr Still Standard white loco 7,50 Br 7,40 Gd

nen Stallungen
2e iſt unter ſehr

e ru

zu verkaufen

Ein in unmittelbarer Nähe der
Stadt Jena gelegenes Mühlen
beſitzthum mit Gaſtgerechtigkeit

Nähere Auskunft et unter Ein Penſionat zu Merſeburg finden noch
ſendung einer 10 Pf

Jena Marke eiLouis Kuoblauch ſhu
Haupt Agent

e ſtedt belegenes
e haus beſte Lage der Stadt

können ſich mit mir in Verbindung ſetzen

Friedrich Dauer

Stadt Hamburg Frau Prof Bergmann m Tochter a Branden
burg a/Havel Fabrik Wehmar m Tochter a Mühlhauſen i Th

Rth Ge wiſſenſchaſtl wirthſchaftl geſfellige ein

Stück

eRS OJn dem ehemal Frl Wlölle ſchen

Kinder welche die höh Töchter
e beſuchen ſollen Aufnahme Treue

Pflege und ſorgfältige Ueberwachung

Rentier

I

Platz

Carl Potzoelt
Barfüßſzerſtraße 4

ow m Frau a Wildungen Rentier Wilhelmy m Frau a Kapftadtentier e m Sohn a Chi Scheller a Schwa a Fabrik
direktor Schindler a Seelowitz eute Nodari a Genna mee a
Hannover Jacobs Gilovy Zeiske u Mautner a Berlin Wolter a Burgv Berg a Lineburg Lediz Jeiske Gämlich u Randel a Leipzig her
Merſeburg Müller a Oedenburg ring a Braunſchweig Küchenme
a Waldheim Lieckmann a Bielefeld Schriever a Brüſſel Kemmerich a
Rotterdam

Kronprinz Architekten van der Wieth u Nelſon a Antwerpen
Landw Thiele a Stralſund Kaufleuterivatiere Boltze m Frau a Kaſſele m Deutſch a Halle aS Humleeſtaebel Levi Jacoby u Burger a Berlin

a Dresden Vogel a Mainz Bockemühl a Barmen Hindorf a Breslau
Stern a Frankfurt a M Köhler a Waldheim i S Schwabe a Altona

Stadt Zürich Holzhändler Gieſecke a Jinetz Dr Bielitz a Kreſeld
Amtm Schwarz a Köthen Direktor Müller a Mainz Fabrikant Ziegler a
Guben Jnſpektor Hemme a Bremen Kaufleute Wegerhoff u Borges a
Bremen Jacoby u Falk a Berlin Osburg a Halle Kirch a Erfurt
Gruner Goldſtein u Wilke a Schönebeck Gelfort a Jinetz

Goldner Ring Fabrikant Wild a Crimmitſchan Landwirth Wießener
a Sondershauſen Student Bacher a Leipzig Fabrikbeſ Wilhelmie a Pots
dam Kaufleute Ludwig a Niederad Heidenreich u Krämer a Leipzig
Löwenthal a Köln Ropp Lamter Aron Meyer u Heller a Berlin Pflug
a Plauen Fiedeler a Kaſſel Mumdey a Gera

Goldene Kugel Reg Rath Gaedicke u Reg Bauroth Maſſow a Berlin
Hofprediger Heſſe a Weimar BetriebsControleur Herrmann a Magdeburg
Rendant Bachmann a Gera Dr Katrowsky m Gem a Königsberg Ge
ſchäftsführer Giegelmann a Härlich Holzexporteur Schenk a Wien Amtsrath
Borkſtroh a Macherſtadt Bergwerksbeſ Worrach a Dameran pr Arzt
Dr Büſten a Heilesbrunnen Oberſtlieut v Williſch a Spandau Direktor
Beyer a Pausdorf Mühlenbeſ Schlobach a Bruckwitz Jnwp Sanders a
Magdeburg u Petrich a Berlin Civil Jngenieur Böttcher a Hamburg
Ingenieur Hillger a Prag Lieferant Heinemann a Berlin Reg Präſident
d Wolff u Sec Lieut Schneider a Magdeburg Fabrikanten Weſtermeyer
a Apolda Merx a Bleicherode Stendel a Greiz
Baßler a Heiligenſtadt Kaufleute Dießel a Pößneck
Bettge Koepe u Heymann a Berlin Kaſtner a Breslau Jlm a Genthin
Barth a Hannover Köſte a Neuſtadt b Köln Heine a Magdeburg Gubitz
Käſtner u Höpfer a Dresden Stippert a Bodenbach Furcht a HanauStichek a Brünn Schwarz a Weißenfels Oppenheimer u Steinert a Leipzig

Schubert a Waldheim
Jaenſon Wallſiſch

Kaufmann a Nördlingen Frank a Brandenburg Kupfer a Limbach Müller
u Grünthal a Gräfenthal Heyne a Nordhauſen Albrecht a Deſſau Benda
a Erfurt

Preußiſcher Hof Reviſor Bode u Frl Tochter a Magdeburg Fabrik
stud phil Timpe a Braunſchweig pr Arztdirektor Malzan a Gladbach ABonnwitt a KaſſelDr Dreyer a Weißenfels Kaufleute Nobis a Solingen

Schulmerich a Mainz Popper a Peſt Lüſtig a Wien
Stadt Berlin Privatiere Frau Beſtvater u Frl Böhmer a Langen

ſalza stud jur Siebert eand med Albrecht u Gymnaſial Oberlehrer
Kühmeld a Leipzig Güterverwalter Machemehl a Köthen Rentier Stern
m Frau a Leipzig Kaufleute Spangenthal a Spangenberg v d Porter
a Hamburg Rieger a Bernau Ullmann a Fürth Albrecht u Jockſch a
Königsſtein Rößler a Frankfurt Röpler a Berlin Finkenſtein a Magade
burg Mädler a Gera Heinz a Dresden

r s er J

Einen Lehrling ſucht7 0 W J J u vJu meiner Werkſtatt fürSt e e e ädchenpensionat en
er eld er Fe Sredrerter T 60 n Winkelmannſtr 19 J Dresden beiten findet zu Oſtern noch

müſegarten en e Ausbildung Billiger Preis
Kühe Pferdeſtall Schweineſtälle

günſtigen Be
dingungen ſofort zu verkaufen

Reelles Heiraths Geluch
Ein alleinſtehender gutſituirter Bier

brauer 31 Jahre alt Beſitzer einer
größeren Bierbrauerei und Gaſtwirth
ſchaft belegen in einer lebhaften roman
tiſchen Provinzialſtadt Thüringens
wünſcht behufs ſpäterer Verheirathung
mit einer Dame im Alter von 20 30
Jahren in Briefwechſel zu treten

auch der Schularbeiten wird a
Marie und Adelheid Brunner

ch Ern w e elS z em gute Zeugniſſe zur Seite ſtehenh wird zum 1 April d J geſucht auf dem

llens mein in
Back

Für mein Tuch Manufactur und
Modewaaren Geſchäft
1 April a e einen Lehrling

Merſeburg

Damen welche an Häuslichkeit ge
ich per wöhnt ſich ein trautes Familienleben

W n über ein r eOtto Franke 560 hlr verfügen können welches
vormals Moritz Seidel hypothekariſch ſicher geſtellt werden

ſuche

Rittergute Gr Kayna b/Frankleben

Ein in der beſten Geſch
Stadt Braunſchweig

mit Einfahrt 2 Läden

werden
Nur Selbſtreflectanten

melden unter J St

Meaues
ottem Reſtaurant ehe kann Offerten mit Angaben der

1 Klaſſe ſoll fortzugshalber möglichſt bisherigen T bſchnell bei mäßiger Anzahlung verkauft S 337 an die Exped d Ztg
Verzinſung ca 690

Perſönliche Vorſtellung erwünſcht

Für eine Rohrzuckerfabrik in ge
mäßigtem Klima Südamerikas wird Off

äftsgegend der
belegenes

Pferdeſtall tiger erfahrener Siedemeiſter geſuchtn der ganzen Fabrik erfolgreich vor

Thätigkeit erbitte unter

s achtb es d 1 Aprilaus achtbarer Familie ſof od 1 April a I 200 an Rud Moſſefür ein Agentur Geſchäft geſucht ſſe Zeitz
sub B 20574 bef Rudolf

per ſofort bei gutem Gehalte ein tüch Moſſe Brüderſtr 6

Fgeſucht Leopold Löwenthal
e

kann wollen gef ihre Adreſſe mit An
gabe der Verhältniſſe einſenden unter

Heiraths Gefſuch
Ein junger Mann Rittergutsbeſitzer

35 Jahre dem es an Kamenbekannt
ſchaft fehlt ſucht eine Lebensgefährtin
Da von Vermögen ganz abgeſehen

S werden kann wird nur zur Bedingung
gemacht anſtändige Familie und ver

burſche wird ſofort

Ein durchaus zuverläſſ ſolider und
wollen ſich erf Landwirth mit beſten Zeugn u ſ

auch zu Comtoir geeigr
vermiethen

Ein Laden in beſter
ſofort zu vermiethen gr

gelegen werden

Co entgegen

zu vermiethen

miethen

vermiethet

einzelne Leute zu vermi
150

d Mts
logis zu vermiethen

mit Schlafkabinet und

Neue Promenade 14

Obere Leipzigerſtrafte
werden zwei Zimmer zur Familie werden ſofort angenommen

Comtoireinrichtung paſſend für ſo
fort oder ſpäter zu miethen geſucht
Off sub E E 923 nehmen J Barck

Große Niederlagsräume per ſofort nach Uebereinkunft

kleine Brauhausgaſſe 7 u 8

eine gel Gartſtraße zu ver und Blechſchmiede für ſchwache Blech den gebeten

Eine Wohnung für 52 Thlr an ruh
Leute zu vermiethen Schmeerſtr 35

2 St K u Zubehör 85 Thlr
Sophienſtr 25

Eine Wohnung beſtehend aus 3 St
4 Kammern Küche nebſt allem Zubehör
iſt zum 1 April zu beziehen

Alter Markt 25

F Wiedero am Markt
Marienſtraße 7 I iſt

ein freundl

Eine fein möblirte Garcon Wohnung

der Nähe der Bahn per ſofort geſucht

Offene Stellen
kautionsfähig wünſcht bei beſch Anſpr für 2 tüchtige Kochmamſells hohes Ge der

uvalidendauk Hraunſchweig mögl ſelbſtſt Bewirthſchaftung eines halt 1 j Mädchen z Erl der ff Küche cenExpediti S Fra8 ch g mittl od U Gutes Off G 301 an J 5 Junge 9 gn er ff Küche cen Expedition von S Gräfe große
Ein großer Laden mit Ladenſtube die Exped d Ztg F A Petzerling Töpferplan 4

träglicher Charakter Briefe mit oder
ohne Photographie beliebe man unter

Chiffre S 10697 an die Annon

Näheres Märkerſtraße 7 in Halle a/S zu ſenden
Joort uiet ſofort z Zu melden imErdarbeiter geſucht

GeſchäftslageSteinſtr 3 ſucht inHalle amArbeiter Geſuch

Rittergut Paſſendorf

den Ein anſtändiges junges Mädchen
Gaſthof zu Dörſtewitz bei Delitz aB von 18 Jahren mit guten Zeugniſſen Hebamme Hannover Lutherſtraße 22

einem

in Knecht und ein Arbeiter mit Verkäuferin Stellungi cht un sub FI II 100 poſtlagernd Arn
ſtadt erbeten

Damen find unt Discret freundl
Aufn beiFrau HSammer

feinen Geſchäft in
1 März oder April als

Gefl Offert FamilienNachrichten
Verlobt Emma C Böhmer und

Lieut Vollrath Richmond Va und
Zum 1 April oder auch gleich wird

ein tüchtiger gut empfohlener Leute
Mädchen auf Herrenarbeit ſucht Wiesbaden Franziska Gieſe u Prem

Lieut Louis v Zaborowski PrenzlauSchlof zberg 1 p l Marie Rocholl und Paſtor Schubert
Aufſeher aufs Land geſucht Gehalt

Keſſelſchmiede Stellung

arbeiten finden lohnende Beſchäftigung Chiffre O
Halleſche

Offerten unter T r upgage d a
R ten unker 2 allen weiblichen Arbeiten erfahren iſt v ke u338 an die Expedition dieſer Zeitung auch perfekt ſchneidern und Platten Kaufm Fritz Stegemann Magdeburg

kann ſucht zum 1 April angem eſſene n r u Torgau Helene Nien

welches in Breslau u Militſch Loniſe Köbke u

Anna Altenburg u Hermann Nitzſchke

Geehrte Herrſchaften wer 2 Vihre werthen Offerten unter oldt u Lehrer Otto Weiße indenau
Vermählt Karl Groß u SophieR R P 882 der Annon c 5r romme Soeſtcen Expedition von J Barck Co Gebo r

in Halle a/S einzuſenden
Geboren Ein Sohn Hrn Schult

Dampfteſel u Maſchinenfabrik
uth Diederich

Ein verheir Gärtner mit wenig

Ein unabhängiges älteres Mädchen
ſucht Aufwartung

2 Frauen zum Flaſchenſpülen Seiggigſ Hrn Rob

i Möck Maienfels Hrn Paſtor
ellmer Granſee Hrn Rudolph Teltz

Amt Friedrichrode Hrn Bürgermeiſter
P Koslik Jerichow Bi Karl Bellach

Müller Leipzig
rn Lehrer Pabſt

Breiteſtr 27

Eine Tochterich erfohren ſucht geſtützt auf gute
Zeugniſſe p 1 April anderweitig dau
ernde Stellung Gef Offerten sub H

burg zur Weiterbeförderung erbeten
ethen Preis

Eine bereits eingeführte inlän
iſche ältere Feuerverſicherun

ſucht für hieſigen Platz einen mi
der Direktion direkt verkehrenden
thätigen und zuverläſſigen Ver

Offerten mit Referenzen

per 15
Garcon

Bett wird in

u im Jagd u Forſtweſen gründ ſucht ſofort A Scheibe Karlſtr 2
3212 THeiraths Geſuch

r Ein Angehöriger eines jungen Mannes2 esEine Stube Kammer u Küche Aus Saknlein Vehfer Weg ge wem vie Grlegenß
ſicht nach dem Markt zum 1 April an Jnhaber eines ſchönen und angenehmen mer Leipzig

Geſchäftes zu werden an dem er bereits Leipzig Hrn

e Theilnehmer iſt und das nachweislich Geſtorbenaußer den Zinſen mindeſtens 10,000 Eckſachß Hömbach b/Salzungen Hrn
abwerfen wird wünſcht demſelben die Max Glendenberg
Bekanntſchaft eines vermögenden Mäd Sohn Kurt
chens am liebſten aus bäuerlichem oder Naumburg a Regierungs u Bau
bürgerlichem Stande zu vermitteln

Der junge Mann iſt ca 27 Jahrefrat
alt von angenehmem Aeußern

Ellrich Hrn Gaſtwirth Kaufmann
Straußfurt Hrn Aſſiſtenzarzt Dr

Schjernig Berlin Hrn F Kluten
eit geboten iſt alleiniger treter Magdeburg Hrn Jakob Krah

rn Herm Gottwaldt
doritz Alheidt Leipzig

Geſtorben Rittergutsbeſitzer Ferd

Naumburg a/S
rau Eleonore Wolfram

rath Voigts Hannover Kommerzien
Eduard Hemptenmacher Rügen

von walde Frau Paſtor E Müller Mar
Offerten unter J 328 befördert

die Expedition dieſer Zeitung

F möbl St ſof zu bez Leipz Str 711III I
Ein möbl Stube part ſep Eingang
ſofort zu verm Kanzleigaſſe 2 part
Preis pro Monat 10
Anſt Schlaſſtelle gr Wallſtr 42 1 Tr
Anſt Schlafſtelle a d Moritzkirche 3
Anſt Schlaſſtelle II Vereinsſtraße 2
Anſt Schlafſtellen Töpferplan 3

Haaſenſtein Vogler Magdeburg
u richten

Schlafſtellen offen Schimmelſtraße 4 I

Anſt Schlafſt offen Kuhgaſſe 7 Eutritzſ

befördern Haaſenſtein Vogle
in Berlin unter V P 193

Ein Tapezier
guter Möbelarbeiter welcher gleichzeitig
im Dekoriren geübt iſt
ſofort eine ſelbſtſtändige dauernde und
lohnende Dre

Th Vethmann
Möbelfabrik Nordhauſen

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
unter günſtigen Bedingungen

O e Handelsgärtner

indet bei mir

beſtem und verträglichem Charakter hat
ſeine Geſchäftstüchtigkeit bereits in hohem
Grad bewährt und beſitzt ſelbſt ein Ver
mögen von 24,000 erwünſcht wären
ihm für das Geſchäft mindeſtens
30,000 wovon die Hälfte in Hypo
theken beſtehen kann

Der Wohnort das Geſchäft ſelbſt und
alle ſonſtigen Verhältniſſe bieten viele
Annehmlichkeiten

Junge Damen oder deren Angehörige
wollen ihre Adreſſe unter genauer An
abe der Verhältniſſe vertrauensvoll an

eipzig Brauſtraße

ie d Ztg unter Chiffre I 282
einſenden

low Frau Johanna Weißenborn
Greifswald Rittergutsbeſ Ferd Löb

becke Dorſtadt Poſtpraktikant Hubert
Wohlfahrt Dresden Hrn Hptm
Arnold Frhrn v Scheele Dresden
S Bodo and jar Gröning Göttingeu Frl Henriette Burmeiſter
Parchim Steueramts Aſſiſtent Guſtav

Se e e noigt Magdeburg Hrn W PuetſMagdeburg S W Gutsbeſ Hein
rich Schneidewindt Gutenswegen
gr Albrecht Pilling Le 8 S
C Maurermeiſter Daniel Gottlob

Unterhändler werden nichtberückſichtigt

hzeorg

Vo Gerichshain Lehrer der Näturheitende H A Meltzer Leipzig
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Vettfedern e
Holz Verſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei

Siebigerode auf dem Unterſorſte
Siebigerode Annarode I und II und
Wimmelrode ſoll
Donnerstag den 22 Februar1883

Vormittags 9 Uhr
eine Quantität Nutzhölzer verſteigert

werden d Echaus Diſtr Sommerberg 106 Eichen
2399 im 11 Roth 3 Weißbuchen
6 fm 1 Aſpe 0,31 ſm 2 Linden
2,38 fm

aus Diſtr Stachelberg 36 Eichen
17 fin Nutzende n

aus der Totalität Siebigerode
1 Lärche 2 fm

aus Diſtr Steueram Eſelsgraben
19 Eichen 62 fin 52 Weißbuchen

11 fw 14 Birken 5 tw 14
Aſpen 4 fm Nutzholz

aus der Totalität Annarode II
7 Eichen 13 fm Nutzenden

aus den Mittelwaldſchlägen 103
Eichen 364 fw 4 Buchen 3 kw
1 Birke 1 m Nutzenden

aus Diſtr Breitefleck 16 Eichen
A imans Diſtr Schweinehof 39 Tichen
126 6 Buchen 3 ſw

Birken 6 W Nuyzenden 15 Birken
Stangen II Kl

an d De etutzenden maus Diſtr Kleinebirken 8 Eichen
S tm 3 Buchen 2 km Nutzenden
Kaufluſtige wollen ſich zur oben

bemerkten Zeit im Gaſthofe zu Anna
rode einfinden und von den näheren
Bedingungen an Ort und Stelle ſich
unterrichten

Annarode am 1 Februar 1883
Der Königliche Oberförſter

Nutz u Brennholz Auction
Jm Herrſchaftsforſte Burgholz

hauſen ſowie an mehreren Orten des
Herrſchaftsforſtes Marienthal bei
Eckartsberga ſollen

Freitag den 16 Februar er
von früh 9 Uhr ab

6 Stück Fichten Bauſtämme bis 20 cm
Durchm u bis 14 m Länge

403 Stück ſtarke Fichten Stangen 9
bis 18 em Stärke u bis 12 m Länge

40 m weiche Brennſcheite u Klippel
7 harte Stockſcheite Buche
24 Schock Nadelholz Wellen

meiſtbietend verkauft werden

weit dem Vorwerk Hohengoſſerſtedt
Burgholzhauſen den 5 Febr 1883

Der Förſter Hölzer

Nutzholz Verkauf
Jm diesjähr Herrſchafts Holzſchlage e

von Marienthal b Eckartsberga liegen e
eine Partie ſtarke Roth Buchen glattelt
Schäfte gegen die Taxe zum Verkauf

Burgholzhauſen den 5 Febr 1883
Der Förſter Hölzer

Mittwoch Abend

Wurſt und Suppe
bei G Friedrich Bärgaſſe 10
Selbſteingemachte Schnitthohnen

vorzüglich weichkochend
empfiehlt G Friedrich

Schöne ſüße Tafelbutter
verſendet in Poſtfäßchen netto S Pfd
für 8,50 gegen Nachnahme

Carl Zimmerling Tilſit

16 Eichen

S

von 21,00 bis zu den feinſten

s A NIERHoflieferant 2

fertige Betten Ober Unterbett und Kiſſen genähte Jnletts Zum ſalegtigen empfiehlt S Buoky s rc

S Alle gSchulbedarlsartitel

r nW erschwemm on
vom

2 bis incl 12 Februar 1883
Täglich von früh bis 12 Uhr Nachts

Reizende venetianische IIlumination
meiner sämmtlichen unten verzeichneten Central Geschäfte resp Weinstuben

S

liäm Wallstr 25 HauptgeschäftBei lin mit Orehestrion Concert neu Cassel St Martinsplatz 1 Probirstube
Leipzigerstrasse n Danzig Langgasse 24 u Hundegasse 116

nahe dem GeneralpostamtJerusalewerstrasse 58 Dir esden Wilsdrufferstrasse 43

B n n p et Frankfurt a Wilbelmsplatz 2
exanderstrasse 51h Alexanderplatz Halle A Kuhgasse 1 Ecke Märkerstr

Friedrichstrasse 103 dexnahe d Weidendammer Brüchke Hannover Ogteratrasse 89

Elsasserstrasse 7 Königsber 8 I 2 F Mänzstrase 27
nahe d Rosenthaler Thor L oIänienstr 133 nur Probirstube eIpzIS Reichstrasse 5
in d Nähed Oranienburger Thor Potsdam Kaiserstragso I

Potsdamerstrasse 134 a e
Be Matthiasstrasse 96 Stettin Schulzenstrasse 41

S Die Preise für Weine und Speisen sind nicht erhöht
Nr 36 Jeder Besucher erhält gratis einen Preis Courant mit dem wobhlgetroffenen

Portrait Seiner Majestät des Kaisers von Deutschland
32 cm hoch u 22 cm breit,

neun zum Verkauf und zwar per h Flasche M 50 per h Flasche MIK 4 50

zu wollen

suchung dieser Wein die Eigenschaften eines Naturweines darbietet
Chalons a d Marne den 21 December 1882

Die Unterschrift des Herrn C Bottmer beglaubigt
Chalons a d Marne den 22 December 1882 Der Bürgermeister Bouron

welcher Jedem stets gern gratis u franco zur Verfügung steht wird meinem Unternehmen welches jedem

I gesetzt zu sein für die

S LUeberschwemmten am RheinS eine schöne Sumwe zur Verfügung stellen zu können halte ich mich dem ſferneren Wohlwollen des geehrten deut
S schen Publicums bestens empfohlen

Hoflieferant Oswald Nier Ritter hoher Orden
S

m

a

c e

e e r wer h ä 2 mee2 r J t

Zugleich bringe ich vom 2 Vebruar an unter der Marke Obus blIank oder rosé den mit meinem S
eigenen Namen versebenen aantirt echten reinen franz Champagner

Chalons s/M Kenntniss nehmen für Zimmer und Garteu zu verkaufen
Näh bei Hrn Schöbe Freudenplan 4

Diese Einführung billiger garantirt echter reiner unverfälsehter Champagner eine
nebst meinen französisch ungegypsten gesunden Vatur u Piquette Weinen vins dédoublés von 89 S
j pro Liter 60 Pr die Flasche an unter den Bedingungen meines IIlustrirten Preis Courantes No 29

Special Rathhausgaſſeeng Ecer Po tſtr

Schreibhefte und Diarien von vor
züglich gutem Papier dauerhaft geb
per Dizd je nach Bogenzahl von 453 an
Federkaſtenu Pennale überausbillig

ſehr gut gearbeitetSchulto rniſter dauerhaſte Waare

empfiehlt billig

Heinrich Gundlach
Breiteſtraße 32

llectographen
ſowie vorzügliche Maſſe zum Nachfüllen
bill Ed Abelmann gr Märkerſtr 7

Einſachsto und billigste

P Betriehskraſt für das
mz Kleingewerbe28 r
m Druckereien Pleischereienwa S Kaffeebrenner Pumpen etc

f Gasmotore ohne Wasserkühlung

s e s01idester25 W vielf verbesserterGrt Conetructionm 2 i Aukf Probe und unter2 2 S S n Tee2 S bBuss Somdarnen 43SeSSS GEriedriehsstadt
Tüchtige Wertreter gesucüt
Zur Tohnlchneiderei

in allen Längen Stärken u Holz
arten empfiehlt ſich

die Schneidemühle von
II Werther

Mötzlicher Weg 4
Meine ſo beliebt gewordenen

Toilettenabfall und
feinſte Glycerinſeifen

d halte beſtens empfohlen à a 60 u 70

M Waltsgott
Diamantkitt

ſehr zu empfehlen zum Kitten von
Glas Porzellan Steingut Ala

M baſter e empfiehlt BI Waltsgott
S Um Jeden zu überzeugen dass trotz dieser für echten französiseh Champagner moeh nief

dagewesenen billigen Preise mein Obus echt französisch und vollständig rein ist bitte ich
S von nachstehender Uebersetzung des Gutachtens des Hrn BOTTMER aus

Sammelbvlatz Jm Ellerbach ohn
S Uebersetzung Endesunterzeichneter C Bottmer Apotheker in Chalons a d Marne bezeuge dass nach

der von mir über den Wein Champagner Obus von Herrn Oswalcdd Niers ausgeführten Unter S

Eine neue Voliere

Beſtes thür Wieſenhen
Elund Lnuzerneklee in Wagenladungen

offerirt V Küttner
Gunthersleben b/Gotha
Neue Vvalzheringe

ſehr ſchön verſende das ca 10 Pfund
ſchwere Faß mit ca 50 Jnhalt franco

S gegen 3 Mk NachnahmeS Angriff siegreieh wiedersteht einen neuen Glanz verleihen und indem ich voch boffe durch eine rege
S Betheiligung des Publicums in meinen sämmtliehen oben angeführten Central Giesehäften in Standfriſche hausſchlachtene

Brotzen
Cröslin an der Oſtſee

Reg Bez Stralſund

Feinſte Tafelbutter
J täglich fr ſch jetzt von nur friſch
S melkendem Vieh 8 Pfund ſür 8

40 bis 8 80 franco pr Poſt
Peiſer Lappienen Tilſiter Niederung

Oldenburgilche Marlchbutter
Familien die ihren Butterbedarf direct

aus erſter Hand zu beziehen wünſchen
offerire ich feine ſtets friſche Tafel

h

re

teckbrief
Gegen den Oebſter Friedrich Samuel Götte aus Querfurt geb d 28 Juli

hin e on welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb
ahls verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß
zu J a/S abzuliefern

alle a den 1 Februar 1883 Königliche Staatsanwaltſchaft
von Moers

Steckbrief
Gegen den Arbeiter reſp Gärtner Robert Lindemann aus Aſchersleben

en a/S welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb
Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß

zu Halle a/S abzuliefern
Halle a/S den 30 Januar 1883 Königliche Staatsanwaltſchaft

von Moers

Drillmaſchinen
in verſchiedenen Ha c naſchit auch Hinterſteuer
mit feſten ſowie auch beweglichen aſch zu jeder Hackfrucht zu benutzen

empfehlen den Herren Landwirthen zu den bekannt billigſten Preiſen

A Leopold G OehmichenSchkenditz

I V I ſauber gearbeitet und ſcharf gebrannt
in I 5 zölli ite ſind in hartBrafnröhren ne t t et weſen

vorräthig auf meiner Ziegelei an der Saale bei Trotha

A FaßNette Bücdck kimgeh e e e e Meneſt bortorot welVerpackung Nortorf in Holstein Febr 1883
A L Mohr Nachr Flechräucherei

e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

butter Verſende dieſelbe in Poſtcollis
von 4 ko Jnhalt franco gegen Nach
nahme von II

Neuenbrok in Oldenburg
L Gramberg Oeconom

Gelunde Speilekartoſfeln
ſucht in Ladungen zu kaufen Offerten
mit billigſter Preisangabe erbittet

Alb Löſer Annaberg i/Sachſen
Wer eine weiche und cm Haut

haben will der kaufe die von ärztlichec
Seite empfohlene
Kinderseiſe von Herm Trebitz
Jena in ff Dizd Cartons und loſe

mit c 3 pr Dtzd
Wegen Geſchäftsveränderung ſollen
in hieſiger Schneidemühle 300 kieferne
trockene Brettklötze in allen Dimen
ſionen billig verkauft werden
L Heinze Gr Mühle bei Bitterfeld
31 Mark zahle ſür jedes V

Loos 1 Klaſſe Pr
Lotterie Poſt Auftrag

Kroch Breslau Roßmarkt 13

Beſänmte
FichtenSchaalbretter
15 mm ſtark 1,65 1,95 Meter lang
hauptſächlich 8 cm breit offerirt in
Waggonladungen den Kubiknteter zu

Verein für Rekormationsgeſchichte
Jn einem Kreiſe evangeliſcher Männer welche vor etlichen Wochen in

Halle zu einer Beſprechung zuſammengetreten waren iſt die Gründung eines
Vereins angeregt worden welcher unter dem Namen Verein für Refor
mationsgeſchichte durch Herausgabe kleinerer geſchichtlicher Pubticationen
die Kenntniß der Geſchichte der Reformation fördern tendenziöſe Angriffe einer
ultramontanen Hiſtorik abwehren und ſo an ſeinem Theile dazu beitragen ſoll
das evangeliſche Bewußtſein zu ſtärken Der zunächſt in einem Rundſchreiben
einer großen Zahl hervorragender Perſönlichkeiten aus den Kreiſen evangeliſcher
Wiſſenſchaft mitgetheilte Plan hat allſeitig eine ſo freudige Zuſtimmung gefun
den daß wir heute in der Lage ſind alle diejenigen Glaubensgenoſſen welche
das Unternehmen zu fördern geneigt ſind zu einer conſtituirenden

Verſammlung nach Magdeburg
einzuladen welche daſelbſt am

Dienstag den 13 Februar Nachmittags 4 Ahr
in der Aula des Kloſters Unſer Lieben Frauen

ſtattfinden ſoll
Archivrath Dr E Jacobs Wernigerode

Profeſſor G Kaweran Magdeburg
Conſiſtorialrath D J Köſtlin Halle a d S

Profefſor D Th Kolde Erlangen
Läc Dr B Riggenbach Baſel

Gymnaſialdirector Dr G Schmidt Halberſtadt

Große Guts Jnventar Auction
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft kommen

Freitag den 16 Februar von Vorm 10 Ahr ab
Klofterſtraße 5 in Brehug unter den im Termin bekannt zu machenden Be
dingungen öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung zum Verkauf

A25 frei Halle a/S2 Arbeitspferde Sjährig 12 Stück Rindvieh darunter hochtragend Hampfſäge udan b Schugſten

neumelkend und Jungvieh 4 Ackerwagen darunter 2 u Dreſchu d n v z Ein Paar ſehlerSäe Häckſel und Rübenſchneidemaſchine eine eiſerne Schleppharke freie kräfti Ronne
2 dreitheilige Walzen Pflüge darunter ein eiſerner Vierſpänner pferde RNappen ohne
Eggen und fonſtiges Wirthſchaftsgexäth Abzeichen ſtehen preisSan ich Sachen ſind in gutem Zuſtande Noch wird bemerkt daß werth zum Verkauf

Stroh und Spreu zu jeder Zeit aus freier Hand verkauft wird Halle a gr Ulrichſtr 24

Feſt
Ro

26 d
ernan
überr
deren

Lo
Kand

tie
erhie

D
ege
agen

mehre
Field
lutio
Entde
bei de
welche
gefüh

Staa
welche
letzten

würde
fortge

Ka
des K
die E
Regie
etwas
Abdu
Vizep
Deut
und d
der
Von
Kom

Al
den P
Schre
natit
aufzul
fikatio
der V

chcc c7 7DDSJ

i

man
Bure
zuhe
ſtatiſt
lang
ſtatiſt
bedeu
dung
aller
gerin
ſeinen
Befün
Schö
Befün
ſicher

Theil
nachg

De
bring
Quel
den
aufge
lunge
müſſe
Kam
trach
wide
genei
mein
Der
wom
vielle
Erne
Hau

D

biſ
nung
wär
berü

da
iſt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1883


